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Die Seminarleitung:



Vorwort

Chronische Wunden heilen nur schwer und verursachen bei den betroffenen Patientinnen  
und Patienten massive Einschränkungen in ihrem Alltag. Sie sind mit starken Schmerzen, lan-
gen Heilungsprozessen und oft auch psychischen Belastungen verbunden. Sie beeinträchti-
gen den Schlaf, die Mobilität, das Körpergefühl und haben nicht selten auch Auswirkungen auf  
Familie und Arbeitstätigkeit. Als medizinische Fachpersonen aus Pflege, Ärzteschaft, Physio- 
und Ernährungstherapie liegt es in unserer Verantwortung, gemeinsam und mit den betrof-
fenen Menschen die besten Wege zu finden, um ihnen zu helfen. Einige chronische Wunden 
sind vermeidbar. Hier gilt es, gemeinsam mit den Betroffenen geeignete Massnahmen zu 
finden und umzusetzen, um z.B. die Entstehung eines Dekubitus oder eines Diabetischen 
Fusssyndroms zu verhindern. 

Im Basler Dekubitus- und Wundseminar stellen Ihnen Expertinnen und Experten aus der 
Praxis und verschiedenen Professionen den Stand der Forschung und aktuelle Behandlungs-
ansätze zur Prävention und Therapie von chronischen Wunden vor. In diesem Jahr themati-
sieren wir speziell die Behandlung von onkologischen Wunden. Gerade hier ist eine person-
zentrierte Versorgung gefordert, da das Ziel der Behandlung die Erhaltung und Förderung der 
Lebensqualität ist, angesichts von Wundgeruch, Schmerzen und Körperbildstörungen. 

Neben den Vorträgen bieten wir Ihnen auch eine Vielzahl von interaktiven Workshops an, in 
denen Sie das erlangte Wissen vertiefen und direkt in die Praxis umsetzen können. Diese 
Workshops ermöglichen Ihnen den direkten Austausch mit anderen Expertinnen und Experten 
und bieten Raum für Diskussionen und gemeinsames Lernen. Wir sind überzeugt, dass durch 
diese aktive Einbindung das Potenzial für neue Ideen und Lösungsansätze gesteigert werden 
kann.

Ebenfalls präsentieren wir Ihnen eine Industrieausstellung, auf der Sie die neuesten Produkte 
und Technologien im Bereich der Wundversorgung kennenlernen können. Hier haben Sie die 
Möglichkeit, mit Vertreterinnen und Vertretern der Industrie in den direkten Dialog zu treten. 

Wir würden uns freuen, wenn das 47. Basler Dekubitus- und Wundseminar für Sie eine 
Gelegenheit bietet, neues Wissen zu erlangen, innovative Ideen zu entwickeln und wichtige 
Kontakte zu knüpfen. Gemeinsam und interprofessionell können wir einen entscheidenden 
Beitrag zur Verbesserung der Lebensqualität von Menschen mit chronischen Wunden leisten.
Wir freuen uns auf Sie und wünschen Ihnen schon jetzt eine inspirierende, erkenntnisreiche 
und erfolgreiche Tagung!

Dr. Eva-Maria Panfil



Programm

7.45 Uhr Einlass und Administration

8.30 Uhr Begrüssung und Moderation
Anja Hermann, Dr. Eva-Maria Panfil

8.40–9.05 Uhr Das Diabetische Fusssyndrom: Ursachen und Konsequenzen
PD Dr. Martin Clauss

9.05–9.30 Uhr Dekubituspathogenese und -therapie 
Prof. Dirk Schaefer  

9.30–9.55 Uhr Onkologische Wunden – eine personzentrierte Versorgung
Dr. Eva-Maria Panfil

9.55–10.25 Uhr Pause

10.25–10.50 Uhr Pathophysiologie der Wunde
Dr. Lina Weiss

10.50-11.15 Uhr Dekubitus: Rolle der Ernährung
Dr. Andreas Fischer

11.15–11.25 Uhr Fragen / Diskussion

11.30–12.25 Uhr Workshop 1: Positionsunterstützung: Druckentlastung –  
gewusst wie! (ZLF grosser Hörsaal)
Sabine Hübsch/Stefanie Weber

Workshop 2: Zwischen Körper und Unterlage:  
Einblicke in die Druckverteilung (ZLF kleiner Hörsaal)
Uwe Schonhardt

Workshop 3: Wundtherapie - Wundbettvorbereitung und 
Materialkunde (Hörsaal 1, Klinikum 1, 2. OG)
Jeannette Wüthrich

Workshop 4: Wundarten an typischen Merkmalen erkennen 
(Hörsaal 2, Klinikum 1, 2. OG)
Michael Baiutti

Workshop 5: Das podologische Portfolio: Aus der Praxis in  
die Praxis (Sitzungszimmer 2 Centro)
Leta Singer



Workshop 6: Mangelernährung erkennen  
(Screening, Assessment und Monitoring) 
(Sitzungszimmer Möwe)
Dr. clin. nutr. Caroline Kiss

Workshop 7: Mangelernährung behandeln  
(proteindichte Ernährung, Trinknahrungen) 
(Sitzungszimmer 1 Centro)
Stefanie Klein

12.30–13.20 Uhr Mittagspause

13.30–14.25 Uhr Workshops 1 - 7 (analog Vormittag)*

14.40–15.35 Uhr Workshops 1 - 7 (analog Vormittag)*

15.35–16.00 Uhr Pause

16.00–16.40 Uhr Fallbesprechung
Dr. L. Weiss, Prof. D. Schaefer, Michael Baiutti, J. Wüthrich 

16.40–16.45 Uhr Schlusswort / Verabschiedung

16.45 Uhr Ende des Seminars

* Alle 7 Workshops werden 3x zu verschiedenen Zeiten durchgeführt. Damit haben 
die Teilnehmenden die Möglichkeit, an 3 der 7 Workshops teilzunehmen. Bitte wählen 
Sie bei der Anmeldung die 3 gewünschten Workshops aus, die Sie gerne besuchen 
möchten. 

Die Lage der Hörsäle und der Räume für die Workshops können Sie dem Plan weiter hinten 
in der Broschüre entnehmen.



Referentinnen und Referenten

PD Dr. Martin Clauss
Leitender Arzt Orthopädie und Traumatologie / Zentrumsleiter ZMSI
Universitätsspital Basel

Dr. Andreas Fischer 
Oberarzt 
Akute Altersmedizin
Universitäre Altersmedizin FELIX PLATTER, Basel

Sabine Hübsch
Pflegefachfrau /
Spezialistin für angewandte Kinästhetik 
Medizinische Direktion Pflege / MTT Universitätsspital Basel

Dr. clin. nutr. Caroline Kiss 
Fachexpertin Klinische Ernährung Universitäre Altersmedizin
FELIX PLATTER, Basel

Stefanie Klein
Ernährungstherapeutin BSc 
REHAB Basel

Michael Baiutti
Fachleiter Pflege Dermatologie
Universitätsspital Basel

Dr. Eva-Maria Panfil
Leiterin Programm Dekubitus / Wunde
Abt. für Praxisentwicklung und Forschung Pflege
Universitätsspital Basel



Prof. Dirk J. Schaefer
Chefarzt Plastische, Rekonstruktive, Ästhetische und Handchirurgie 
Universitätsspital Basel

Uwe Schonhardt
Ergotherapeut HF
Stv. Leiter Ergotherapie REHAB Basel

Leta Singer
Podologin HF / Wundexpertin
Departement Muskuloskelettales System
Universitätsspital Basel

Stefanie Weber
Expertin in Intensivpflege / Kinaesthetics-Trainerin
Universitätsspital Basel

Dr. Lina Weiss
Assistenzärztin 
Dermatologie
Universitätsspital Basel

Jeannette Wüthrich
Zertifizierte Wundmanagerin, eMBA mit Fokus ZWM®
Bereich Chirurgie Universitätsspital Basel



Hauptsponsor

OBA AG, Auf dem Wolf 20, 4052 Basel 
Telefon: +41 61 317 93 00
Fax: +41 61 317 93 01
www.oba.ch

Weitere Sponsoren

Coloplast AG, Blegistrasse 1, 6343 Rotkreuz
Telefon: +41 41 799 79 79
Fax: +41 41 799 79 40
www.coloplast.ch

Essity Switzerland AG, Parkstrasse 1b, 6214 Schenkon
Tel. +41 (0) 848 810 150
Fax +41 (0) 800 810 150
customerservice.hms.ch@essity.com

Nestlé Suisse SA, Case Postale 352, 1800 Vevey 
Telefon: +41 21 924 58 97
Fax: +41 21 924 55 84
www.nestle.ch

Senectovia Medizinaltechnik AG, In den Luberzen 1, 8902 Urdorf 
Telefon: +41 44 735 35 45
Fax: +41 44 735 35 40
www.senectovia.ch

Wir danken den genannten Firmen, die uns bei der Durchführung des 
Basler Dekubitus- und Wundseminars unterstützen.

Stand bei Drucklegung

Sponsoren



Allgemeine Hinweise

Seminarleitung

Prof. Reto W. Kressig
Ärztlicher Direktor, Universitäre Altersmedizin FELIX PLATTER, Basel

Prof. Dr. med. Dr. sc. nat.  Alexander Navarini
Chefarzt Dermatologie, Leiter Zentrum für Hauttumore, Universitätsspital Basel

Dr. Eva-Maria Panfil
Leiterin Programm Dekubitus / Wunde, Medizinische Direktion Pflege / MTT,  
Universitätsspital Basel

Prof. Dirk J. Schaefer
Chefarzt Plastische, Rekonstruktive, Ästhetische und Handchirurgie, Universitätsspital Basel

Administrative Organisation

Verantwortlich für die Industrieausstellung:
Nina Frey 
Administrative und wissenschaftliche Assistenz 
Dermatologie
Universitätsspital Basel 
Telefon: +41 61 325 23 41
E-Mail: nina.frey@usb.ch

Verantwortlich für die Teilnehmenden:
Helene Ott 
Administration 
Medizinische Direktion Pflege  /  MTT
Universitätsspital Basel 
Telefon: +41 61 328 76 67
Fax: +41 61 265 35 30
E-Mail: helene.ott@usb.ch

Einlass ab 7.45 Uhr.  Die Ausgabe der Seminarunterlagen erfolgt am Schalter des 
Tagungssekretariats.

Bitte tragen Sie Ihr Namensschild, welches Sie bei der Registrierung erhalten; es dient als 
Eintrittskarte.

Fortbildungspunkte SBK / SAfW Dachgesellschaft: 5 Log-Punkte



Allgemeine Hinweise

Anfahrt per Auto

Von der A2 / A3 kommend folgen Sie der Signalisation
• Basel-Süd / City

• Ausfahrt Basel-Süd / West Universitätsspital  

• City-Parking

Anfahrt per Tram / Bus

Vom Bahnhof SBB zum Universitätsspital Basel
• Tram 11 (Richtung St-Louis Grenze) bis Station Universitätsspital 

• Bus 30 bis Station Kinderspital / UKBB (Richtung Badischer Bahnhof) 

• Air Line Bus 50 (Richtung EuroAirport) bis Station Kannenfeldplatz,
 umsteigen Bus 36 (Richtung Schifflände) bis Station Universitätsspital

• Tram 8 (Richtung Kleinhüningen) bis Station Schifflände,
 umsteigen Bus 36 (Richtung Schifflände) bis Station Universitätsspital 
 oder von der Schifflände 300m zu Fuss

Vom Badischen Bahnhof DB zum Universitätsspital Basel
• Bus 30 (Richtung Bahnhof SBB) bis Station Kinderspital/UKBB



Lageplan Hörsäle
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Universitätsspital Basel
Medizinische Direktion Pflege  /  MTT
Hebelstrasse 2
4031 Basel
unispital-basel.ch

SB
D

-0
1.

24


